
   

 

 

 

 

 

21. RUNDE DER „STERNE DES SPORTS“ 

Jetzt am deutschlandweit attraktivsten Wettbewerb für Sportvereine teilnehmen 

 

Frankfurt am Main/Berlin, 11. April 2024 – Endspurt bei den „Sternen des Sports“: Noch 

bis zum 30. Juni können sich die bundesweit rund 86.000 Sportvereine bei den 

„Sternen des Sports“ 2024 bewerben. Der vom Deutschen Olympischen Sportbund 

(DOSB) und den Volksbanken Raiffeisenbanken gemeinsam veranstaltete Wettbewerb 

freut sich über zahlreiche Bewerbungen, in denen die Vereine ihr besonderes 

gesellschaftliches Engagement darstellen können.  

Gesucht werden beispielsweise Initiativen aus den Bereichen Bildung und 

Qualifikation, Gesundheit und Prävention, Integration und Inklusion, Klimaschutz, 

Digitalisierung oder Demokratieförderung. Aber auch die tagtägliche Vereinsarbeit wie 

unter anderem Vereinsmanagement, Jugendförderung, Sportvereinsentwicklung, 

Ehrenamtsförderung oder Mitgliedergewinnung haben bei den 

„Sternen“ Gewinnchancen! Die Finalisten erwartet bei der Preisverleihung des „Großen 

Stern des Sports in Gold“ im Januar 2025 in Berlin eine Ehrung auf höchster Ebene. 

Der bundesweit erstplatzierte Sportverein erhält neben dem Gold-Pokal ein Preisgeld 

in Höhe von 10.000 Euro. 

Zuvor können sich die Vereine über die von Volksbanken und Raiffeisenbanken vor Ort 

ausgelobte lokale Ebene (Bronze) und anschließend für die Landesebene (Silber) 

qualifizieren, die von den genossenschaftlichen Regionalverbänden mit Unterstützung 

der Landessportbünde ausgerichtet wird. Auch auf diesen Ebenen können die Vereine 

mit Preisgeldern dotierte Sterne-Auszeichnungen gewinnen. Die erstplatzierten Silber-

Preisträger erhalten schließlich das Ticket zum Bundesfinale und konkurrieren dort um 

den „Großen Stern des Sports“ in Gold 2024. 

Marija Kolak, Präsidentin des Bundesverbandes der Deutschen Volksbanken und 

Raiffeisenbanken (BVR): „Das, was die Mitglieder in den Sportvereinen Deutschlands 

mit hoher Eigeninitiative für mehr Miteinander und Toleranz in unserer Gesellschaft 

leisten, wollen wir mit der Auszeichnung ‚Sterne des Sports‘ würdigen und ins  



   

 

 

 

 

öffentliche Rampenlicht stellen. Als stark in den Regionen präsente und mit den 

Menschen vor Ort eng verbundene Institute ist den Volksbanken und Raiffeisenbanken 

diese Art der Breitenförderung wichtig. Wir freuen uns auch in dieser 

Wettbewerbsrunde auf zahlreiche Einreichungen gesellschaftlich engagierter 

Sportvereine.“ 

DOSB-Präsident Thomas Weikert: „Auch im Jahr Olympischer Spiele und der Fußball-

EM werden die Sportvereine an der Basis immer wieder besondere Beiträge des 

organisierten Sports für unsere Gesellschaft leisten. Diese werden bei den ‚Sternen 

des Sports‘ auf beeindruckende Art und Weise sichtbar und greifbar. Ich freue mich 

bereits heute wieder auf alle, die in diesem Jahr am Wettbewerb teilnehmen. Ich 

ermuntere alle Sportvereine, sich zu bewerben.“ 

Bewerbungsverfahren digitalisiert und einfach 

Ob mit oder ohne vorgeschaltetes Crowdfunding – die Teilnahme am Wettbewerb 

„Sterne des Sports“ ist denkbar einfach. Bewerben können sich die Sportvereine 

zentral über die Plattform www.viele-schaffen-mehr.de/sterne-des-sports. Für die 

Bewerbungen gilt eine Stichtagsregelung zum 30. Juni. Vereine, die sich bis zum 

Stichtag bewerben, nehmen am Wettbewerb 2024 teil. Die Bewerbungsphase für den 

Wettbewerb 2025 startet nahtlos am 1. Juli 2024 und endet am 30. Juni 2025. Mit 

dieser Regelung können die teilnehmenden Sportvereine ihre Bewerbungen ganzjährig 

einreichen. 

Weitere Informationen zu den „Sternen des Sports“ 2024 unter www.sterne-des-

sports.de. Darüber hinaus gibt es vielfältige Impressionen, Tipps und Infos über die 

„Sterne des Sports“ auf den Social-Media-Kanälen @sportdeutschland und dem 

Community-Kanal @sternedessports. Hier stellen auch teilnehmende Sportvereine, 

Volksbanken Raiffeisenbanken und Sportverbände unmittelbar ihre Projekte vor und 

liefern Einblicke in die Wettbewerbsteilnahme vor und hinter den Kulissen.  
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Als Ansprechpersonen stehen Ihnen zur Verfügung: 

 

Deutscher Olympischer Sportbund (DOSB) 

Eva Werthmann 

Leiterin Verbandskommunikation 

Otto-Fleck-Schneise 12 

60528 Frankfurt am Main 

T +49 6 96 70 03 49 

presse@dosb.de 

www.dosb.de 

 

Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR) 

Cornelia Schulz 

Pressesprecherin 

Schellingstraße 4 

10785 Berlin 

T +49 30 20 21 13 30 

presse@bvr.de 

www.bvr.de 

 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.sterne-des-sports.de 


